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S.g. Damen und Herren, 
 
dieser Entwurf ist ein Widerspruch zu verfassungsrechtlich verankerten Rechten. Die Frist für die
Prüfung ist zudem unzureichend und bedenklich.  
 
Die wissenschaftlich fundierten Grundlagen zu den jeweiligen Entscheidungen sind nicht solide
und andere Expertisen sprechen Aspekte an, die ignoriert werden. Dies ist nicht nur nicht
professionell, sondern für Regierungsmitglieder untragbar. 
 
Sie verlassen den Boden Ihrer politischen Freiheit, da die Maßnahmen unangemessen sind. Die
materiellen Konsequenzen für Wirtschaft und besonders für Selbstständige sind eine Katastrophe.
Auch die Traumatisierung eines Landes steht außer Zweifel.  
 
Diese nunmehrige Vorlage bringt das Fass endgültig zum Überlaufen, das es eine Umgehung der
staatstragenden Säule, der Judikatur, umgeht. Sie setzten hier Autokratische und diktatorisch
Signaturen, die in dieser Form in einer Demokratie nicht nur absurd sind, sondern in Widerspruch
stehen mit unserem System.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Mag. Günter Kerschbaummayr MSc MAS 
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